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Plaudereien Ms schweren Tagen
Von Julius Grosse

Weimar 1870

Schluß Nachdruck verboten
Schön ist Per Kranz und sauber gestickt ist die Fahne Charlottchen

Auch das sinnige Transparent mit dem Bilde des Kaisers
Ist dem Gottfried geglückt Ja feiert nur Feste des Sieges
Glücklich seid ihr bewahrt vor Jammer und Gräueln des Krieges
Hier in behaglicher Ruh da im Feindeslande das Heer steht
Und die Freude des Siegs ward nicht von Sorgen verkümmert
Anders jedoch ging s uns Wir lagen ja mitten im Kriegsfeld
Selbst die Kunden des Siegs erneuerten tödtliche Schrecken
Denn wir hatten zu sehn und zu dulden die Flucht und den Rückzug
Was uns etwa geblieben zur Noth das fraß die Verheerung
Raublust rächender Grimm eines zuchtlos wilden Gesindels
Also ward uns vergällt selbst reinste belebendste Freude
Immer noch weiß ich s wie heut am Zwanzigsten war s im Oktober
Jenes gewaltigen Jahrs da kam die geflügelte Kunde
Daß ein entsetzlicher Kampf drei Tage bei Leipzig gewüthet
Aber es sei nun geschlagen der Feind und bereite den Rückzug
Glücklicher hieß es für uns bei Eckartsberga vorüber
Zog im Norden das fränkische Heer am Markte wie draußen
Standen die Bürger geschaart da nahm mich der Vater am Arme
Und wir eilten zum Webicht hinauf bis zum Walde bei Tiefurt
Herbstlich still war der Tag auf Meilen hin hüllten die Nebel
Thäler und Höhen umsonst versucht es die Sonne zu leuchten
Plötzlich zog es wie Schatten im Duft und es klirrte und blitzte
Nahende Mannschaft war es bereits Regimenter von Oestreich
Kürassiere wie Artillerie die gekommen im Eilmarsch
Hier doch hielten sie still leer standen am Wald die Kanonen
Denn man hatte die Pferde geführt hinunter zum flachen
Strande der rauschenden Jlm da faßten die Bürger ein Herz sich
Und wir drängten uns durch und sprachen mit Diesem und Jenem
Alle sie blickten mit Ernst Viel schwiegen in Traner und Andre
Schliefen am Graben zu Boden gestreckt oder schliffen die Säbel
Plötzlich ertönt langhallend ein Horn dann wirbelnde Trommeln
An die Gewehre stürmte das Volk doch die Bürger erschrocken
Wichen zur Seite der Feind der Fcind l erhob sich Geschrei rings
Und nicht lange so donnert s im Thal und es donnert im Norden
Jenseit der Sradt durch Nebel und Glanz hersauft es wie Kugeln
Welch ein entsetzlich Geschrei welch wogendes Rennen und Reiten
Doch die Bürger getrauten sich nicht zur Heimath hinunter
Immer noch seh ich den grämlichen Schott ein Schuster von Handwerk
Und den verwachsenen Pilz ein Kaufmann war es vom Markte
Auch war Campe dabei ein hustender kränklicher Sattler
Alle so bleich wie die Wand und es schlotterten ihnen die Beine
Aber indeß sie noch standen im Rath kam ein Oberst geritten
Grüßt und sprach Sagt Kinder wer kennt hier die sämmtlichen Brücken
Ueber die Jlm Wir nannten sie all Wer Lust uns zu führen
Steige zu Pferd Uns scheint s der Feind will noch einmal sich stellen
Hier kann s kommen zur Schlacht noch sichrer drüben bei Erfurt
Lieber doch wär es uns hier bald folgt uns die ganze Armee nach
Nun wer zeigt sich bereit Wohl erbot sich mein muthiger Vater
Doch wer sorgte für mich für den scheuen verlassenen Knaben
Also fand sich der Schuster bereit und setzte zu Pferd sich
Hielt sich fest an den Hals weil bäumend immer daS Thier stieg
Und jetzt zog sich der Nebel empor und sieh es erglänzten
Thäler und Höhen im funkelnden Licht und die Fernen im Dufte
Welche gewaltige Schau da wogten die Straßen und Hügel
Weit von ziehendem Volk zehntausend Männer aus Oestreich
An sechstausend Reiter dazu nebst fünfzig Kanonen
Weitum hallte der Grund von dem dröhnenden Schritt der Kolonnen
Wie vom Pferdegestamps Mit Schrecken aber ersahn wir
Daß in der Stadt schon entbrannte der Kampf Zwar Einzelne liefen
Muthig hinab zu dem Thor und kamen zur Brücke des Sternes
Die mit eiserner Pforte zur Zeit alltäglich geschlossen
Jetzt doch rasselt sie auf und drei sechsspännige Wagen
Jagten hindurch Gleich hieß es es flüchte der Hof sich des Herzogs
Richtig es saß mit finstrem Gesicht in dem Wagen der Herzog
Schweigend noch winkt er uns zu Wir benutzten den glücklichen Zufall
Und mit ängstlicher Hast eindrangen wir über die Brücke
Aber die Stadt war still so still wie zu Nächten ein Friedhof
Kein Franzose zu sehn die waren entflohn miteinander
Leer auch waren die Straßen am Markt so kamen wir langsam
Endlich nach Haus kaum hatten wir Zeit voll Angst zu erzählen
Als ein Traben begann mit hellen Trompetengeschmetter
Und sechstausend Husaren zugleich Kosacken Dragoner
Kamen herab und sprengten hindurch in ganzen Schwadronen
Herrschaft niemals gesehn ward solch ein Traben und Jagen
Stundenlang ging es so fort und es hallte der Markt und die Straßen
Von dem Gestampf von dem Siegeshurrah und den schnaubenden Pferden
Aber das war nur Beginn So dauert es Wochen und Monde
Denn nun folgte die ganze Armee der verbündeten Mächte
Völker aus Osten und Nord und Reiter aus Asiens Wüsten
Tschutschen mit Bogen und Pfeil und die schlanken Tnngusen im Pelzrock
Pferde mit wallendem Schweif langmähnig doch winzig von Ansehn
Dann Kürassiere dir Mark auf hoch starkknochigen Gäulen
Bunte Husaren aus ungrischem Land mit Schnüren und Tressen
Leicht auf flüchtigem Roß der Steppe dann schwedische Reiter
Doch wie könnt ich nur all die herrlichen Schaaren euch schildern
Unser ärmlich Gehöft lag voll von Soldaten und Pferden
Aber wir Kinder wir schliefen auf Stroh im hintersten Stübchen
Manchmal spielten mit uns die rauhen Gesellen des Schlachtfelds
Meist doch lagen sie still wie todt auf den Treppen des Hauses
Schlafend als wär es der ewige Schlaf vom Morgen zum Abend
Einmal war es bei Nacht da pocht es mit Macht an die Hausthür
Vier Mann wollten noch Unterkunft mit Bedienung und Pferden

Vier Mann gütiger Gott und alle Räume gefüllt schon
Wollt Ihr den Stall sonst nichts sie waren es schließlich zufrieden
Und mit flackerndem Licht ging unsere Magd sie zu führen
Aber sie kam voll Schrecken zurück zu dem wartenden Vater
Herr wen habt Ihr zum Stalle geschickt das sind Generale
Lauter gewaltige Herrn mit goldenen Krägen und Orden
Schleunigst eilte der Vater hinab nicht wenig erschrocken
Edle Herrn Sie verzeih n vielleicht noch schaffen wir Hülfe

Kommen Sre rasch, und sofort beim Nachbar wollte man läuten
Aber die Herren erwiederten ihm Nein laßt uns im Stalle
Jegliches Obdach scheint uns gerecht vier Tage und Nächte
Lagen wir draußen im offenen Feld im Frost und Moraste
Eins vor Allen ist Noth gebt schirmend ein Haus wo es warm ist
Sonst nur wollen wir Schlaf nur Schlaf und zum drittenmal Schlaf nur
Aber am anderen Tage begrüßten sie herzlich den Vater
Mit aufrichtigem Dank bevor sie weiter gereist sind
Sprachen Wir sind nicht Krieger wir sind nur Beamte des Heeres
Doch wenn es uns so ging dann mögt Ihr bedenken wie groß erst
Unter den Truppen die Noth Gott helfe uns weiter zum Siege
Damit fuhren sie ab Noch einmal kehrten sie wieder
Schon im folgenden Jahr da der rühmliche Friede geschlossen
Kam er selber der Intendant im prächtigen Wagen
Mit der Gemahlin zugleich und Beide begrüßten und herzten
All uns Kinder im Kreis und also sprach er zur Gattin
Siehe hier ruht ich mich aus bei den ehrlichen Leuten in Weimar

Nach fünf Tagen der bittersten Noth nun sollst du sie kennen
Sollst auch sehen den Stall wo die Nacht wir in Frieden geschlafen
Lang noch blieben sie hier und beschenkten uns Alle mit Güte
Nahmen dann Abschied und fuhren davon und doch kam es noch einmal
Auch nach Frist eines Jahrs zum Wiedersehe in Weimar
Ende Jnnius war s in der Zeit des reifenden Sommers
Lang nichts hatte die Welt von den Heeren in Flandern vernommen
Schwül lag brütende Angst auf allen Gemüthern im Volke
Plötzlich rollt es herein in die Windische Gasse ein Wagen
Hielt vor unserem Haus und der Intendant war es wieder
Aber der Wagen war fremd ein ächt französisches Kunstwerk
Auch mit Schellen die Pferde behängt von normännifcher Race
Aber der Vater kam eilig herzu von dem obersten Stockwerk
Grüßend zog er die Kappe vom Kopf und starrte mit Staunen
Arnold sagte der Intendant ich wollte Sie sehen

Zwei Minuten nur bleiben wir hier die Pferde vom Posthaus
Bringt man uns her bis dahin will ich Großes vertraulich Euch künden
Eine gewaltige Schlacht bei Waterloo wurde geschlagen
Niedergemäht ist der Feind und der Kaiser auf immer vernichtet
Heute gewiß schon in unsrer Gewalt Lord Wellington stand ihm
Aber die Preußen entschieden die Schlacht noch am sinkenden Abend
Und in rasender Flucht zerstob die Armee der Franzosen
Sehet das schöne Gefährt dort wurde dem Feinde genommen
Eigenthum ist es gewesen des Marschalls selbst von Bassauo
Doch wir nahmen es weg mit Orden Papieren und Kassen
Auch Napoleons Wagen erbeuteten wir im Verfolgen
Ich Freund bin der Courier nach Berlin und der Bote des Sieges
Lauft und verkündet s der Stadt noch Niemand weiß von der Kunde
Meldet dem Volke zu Jubel und Heil der Krieg ist zu Ende
Jetzt lebt wohl So fuhr er davon der gemüthliche Gastfreund
Aber der Vater verließ das Haus und lief auf den Marktplatz
Dann in s städtische Amt und dann in die Häuser der Freunde
Ueberallhin sie mit jubelndem Ruf verkündend die Botschaft
Kinder der Krieg ist aus und der Kaiser ist endlich gebändigt
Aber die Bürger verspotteten ihn mit bedenklichen Mienen
Niemand hat es gewagt das Ungeheure zu glauben
Nachmittages zuletzt entbot den Vater der Herzog
Arnold was redest du da und jagst mir die Bürger in Aufruhr

Wir noch wissen von nichts wer hat dich zum Narren gehalten
Aber der Vater erzählte darauf die ganze Geschichte
Nun sprach lächelnd der Herr glaubt nur denn der Glaube beseligt

Erst am Abend des Tags kam sichere Kunde mit Briefen
Und auf einmal begann die mächtige Glocke zu läuten
Droben am Thurm vom Schloß mit gewaltigen herrlichen Tönen
Sieg verkündend dem harrenden Volk und Frieden auf Erden
Da da strömten die Bürger zum Markt so damals wie heute
Und mit Thränen im Aug umarmten sich Freunde wie Feinde

Horch die Glocken verkünden bereits den dämmernden Morgen
Geb es uns Gott daß sie bald zur Feier des Friedens ertönen
Frieden wer weiß wie lang es noch währt wie Mancher noch draußen
Leben und Wohl hinopfert wer weiß auch der brave Johannes
Unseres Nachbars einziger Sohn Sei freudig Charlotte
Wie es der Braut eines Kriegers geziemt Sei muthig und standhaft
Lang schon steht er im Feld nun ist s schon Wochen und Monde
Daß kein Brief von ihm kam doch ich weiß er ist noch am Leben
Gestern sagte der Platzadjutant der nahm mich bei Seite
Nachricht ist von ihm da und verwundet ist unser Johannes
Weinet nur nicht ich weiß noch mehr sie bringen ihn heute
Und er lebt noch und hofft Wir gehn mit einander zum Bahnhof
Sechs Uhr kommen sie an das hab ich bisher euch verheimlicht
Hab euch Anderer Sorgen erzählt um die eigne zu mindern
Meuchlerisch trafen sie ihn und wer weiß wenn den Mörder sie richten
Sprechen sie ihn noch frei und es jubelt die tobende Menge
Wie es geschehn zum Entsetzen der Welt doch wahrlich in Volk das
Meuchelmord gegen den Feind bei nahendem Frieden erlaubt hält
Solche Nation ist gerichtet vor Gott und es schweiget das Mijleid
Geht sie zu Grunde dereinst in Blut und in rauchenden Trümmern
Wie es schon größeren Völkern geschehn seit Babel und Salem
Aber nun kommt denn die Zeit ist nah wir müssen hinaus jetzt
Und den Verwundeten gilt s mit freudigem Gruß zu empfangen
Morgen dann wollen wir gern mitfeiern der Truppen Znrückkunft l
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Unter dem Rindviehbestande des Gutsbesitzers Barth zu Nenlz ist die Maul und
Klauenseuche ausgebrochen und ist das Gehöft desselben deshalb gesperrt was gemäß der
Instruktion vom 19 Mai v I unter Hinweis auf die Bestimmungen des 328 t
Strafgesetzbuches zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Rothenburg a/S dcn i2 D ezember 1877 D er Amts Vor steher

Wann werden endlich die städtischen Behörden Veran
lassung finden die l ÄAMtVi TSUvA der
zur Thatsache zu machen Der Zustand derselben ist für Halle

l Junge Mädchen können bei sofortigem An
tritt das Platten erlernen und finden dann
dauernde Beschäftigung

F Baumbach
Taubengasse 1

Waschanstalt und Berliner
Nen P liitterei

Ein anst Mädchen wo mögl vom Lande
fi ndet Stellu ng gr Branhausg 31 im Laden

Eine AufWärterin für den ganzen Tag
wird gesucht Strohhofspitze 38

Stelle Gesuch
Ein in allen häuslichen Arbeiten erfahrenes

Mädcheu mit guten Zeugnissen versehen sucht
zum 1 Januar Stellung Adressen werden
an die Annoncen Expedi ion von I Barck K

omp Leipzigerftraße 105 erbeten
Ein feines gebildetes Mädchen in gesetzten

Jahren sucht stelle sofort oder später als
Wirthfchafterin bei einem älteren Herrn

Offerten unter O 1000 abzugeben iu
j cer Expedit ion d Blattes

Eine ältere Jungfrau oder kinderlose
Wittwe aus christlich gebildetem Stande wird
zur Führung des Hauswesens von einem ver
witweten Landgeistlichen gesucht Antritt und
Gehalt nach Übereinkunft Gef Offerten an
d Exped d Tageblattes uR 444
PliMbrennt sauber Elle 2 Brüderstr 13

Wasserleitungshähne reparirt
A Melcher Gelbgieß er gr Berlin 1ö

sowie alle modernen Haararbeiten wer
den sauber und billig angefertigt bei

5 Scharrngasse 1
Hausschlachten wird angenommen Lnd

wigstraße 10 Bestellungen nimmt entgegen
I Rest aurateur Friedri ch Stadt London

Für 10 Ggr
macht alle Sorten alte Hüte in 24 Stunden
so schön wie neu Hutmacher Werkstatt Spie
gelgafse 10 an der großen Ulrichsstraße

F Rabenhold Hutmachermstr
Herrenkleider werden sauber gereinigt und

ausgebessert Mauerg 14 II r A Berger
Osensetzcu Ofenreinigen Stnbenstrei

chen alle Maurerarbeiten werden angenom
men Harz 16g, W Mis chur

45000 sind in einzelnen Beträgen
gegen gute Hypothek zum 1 Januar k I
durch mich auszuleihen

Justizrath
Bestellungen z Gardinen Aufstecken lverden

I a ngenommen Wörmlitzerstr 4 b Hof 2 Tr r
Wäsche z Zeichnen w an g en Schü lershof 5

1au2ii 8titut
Reichskanzler Leipzigerstr 18

Beginn des II Cursus Honorar 9
Herren und Damen welche nur den Coutres
Tanz lernen wollen 3 Anmeldungen
nimmt im Reichskanzler am Sonntag den
16 Dezember des Vormittags von 10 1
Uhr des Nachmittags von 3 6 Uhr ent

gegen M KrauseStadt Theater
Sonntag den 16 Dezember
Mit aufgehobenem Abonnement

oder

i Ä Vürlivn
Große komische Operette in 3 Akten v Supps

Opernpreise
Montag den 17 Dezember

28 Vorstellung im 2 Abonnement
Noch einmal

Hötel Aliitgebllslh
Posse mit Gesang in 3 Akten von E Jacob

fon und R Kneifel
Schauspielpreise

Vorläufige Anzeige
ein n wiir iger und gefahrdrohend fiir Menschen nn Bieh lAMsxx MjHelMS Halle

Z3 ErundbtHer und Änmhntr derselbe

s Zn bevorstehenden Weihnachtseinkäufen bringe mein

UM N WMWUkM
hiermit itl empfehlende Erinnerung auch mache auf mein Lager der besten

als passendes zweckmäßiges Weihnachtsgeschenk aufmerksam
Reelle Bedienung Villige aber feste Preise

gr Mrichsstr kZ

Sonntag den 16 December
Grosses MouAl oneert

der Concertsänger Gesellschast

I u AIv si vr ausbestehend aus 6 Personen 3 Damen u 3 Herren
Anfang Vz8 Uhr Entröe 40 Z

Montag den 17 December
findet das im großen Saal statt

Goldene Egge
Sonntag den 16 Dezember
Ta z Kriwzche



Bekanntmachung
In Gemäßheit des 21 des Regulativs für die Erhebung der Grund und Mieths

steuer in hiesiger Stadt liegt die städtische Miethssteuer Rolle für das 4 Quartal l Js
vom 17 December c ab zur Einsicht der Steuerpflichtigen acht Tagein unserem Miethssteuer
Bureau während der Bureaustunden aus was wir mit der Nachricht bekannt machen daß
die Steuerpflichtigen über solche Veranlagungen welche in Folge Umzugs Erhöhung oder
Herabsetzung des Miethszinses c anderweit erfolgt sind durch besonderes Ausschreiben in
Kenntniß gesetzt werden

Halle a/S den 11 December 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die Versteigerung der bei dem unterzeichneten Leihamte in den Monaten Okto
ber November und Dezember 1876 versetzten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandnummern 37361 bis 4M40 tragen Pfandscheine mit gelbem Drnck findet

Donnerstag am 10 Januar 1878 Vormittags von 19 bis
1Ä Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und folgende Tage
Bormittags vou 9 bis 13 Uhr und Nachmittags von 3 bis
5 Uhr

im Auktious Lokale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Sonnabend

den 29 Dezember 1877 angenommen
Halle a/S am 8 November 1877

Das Leih Ämt der Stadt Halle

Der Kurator Der RendantZernial RöderBekanntmachung
In der von dem 2 Bezirk der III Abtheilung am 27 November d I stattgehabten

Wahl eines Ersatz Stadtverordneten auf die Zeit vom 1 Januar 1878 bis Ultimo Dezember
1879 ist die Wahl unentschieden geblieben Es waren überhaupt abgegeben 133 Stimmen
von denen die absolute Majorität 67 beträgt Es haben erhalten

Kaufmann Theodor Hiinert 66 Stimmen
Klempnermeister Mischte 42
Kaufmann Apelt 26

und hat somit zwischen den Herren Hiinert und Mischte eine engere Wahl statt zu finden
Ersterer ist zwar von der I Abtheilung zum Ersatz Stadtverordneten auf die Zeit

vom 1 Januar 1878 bis ultimo Dezember 1879 gewählt hat sich aber wie er berechtigt
seine Erklärung über Annahme dieser Wahl bis nach vollendeter engerer Wahl in der III Ab
theilung vorbehalten weshalb Termin zur engeren Wahl auf Mittwoch den 19 Dezember er
Vormittags 11 I NHr im Stadtverordneten Saal anberaumt wird zu welchen wir die
Wahlberechtigten des 2 Bezirks der III Abtheilung mit dem Bemerken einladen daß die
Stimme nur einem der beiden genannten Herrn gegeben werden darf Die Einladung ist im
Termine vorzulegen

Halle den i Dezember 1877 Der Wahlvorstand
Zernial Wolfs Rüffer Walter Zörn

Bekanntmachung
In der von der I Abtheilung am 26 November d I stattgehabten Wahl von fünf

Ergänzungs Stadtverordneten auf die Zeit vom 1 Januar 1878 bis ultimo December 1885
ist eine Wahl unentschieden geblieben Es waren erschienen 188 Wähler und betrug die
absolute Stimmenmehrheit 95 Stimmen haben erhalten

1 Regierungsrath Gueist 186 8 Banquier Steckner ssn 67
2 Amtmann Roth 180 9 Amtmann Reinecke 3
3 Banquier Bethcke 145 10 Kaufmann Lieban 1
4 Fabrikant L Teutsch 119 11 Stadtrath a D Riemeyer 1
5 Fabrikant Dehne 85 12 Direktor Eisentrant 1
6 Fabrikant Ernst 80 13 Maler Camnitins 1
7 Fabrikant Lwowsli 71

Es sind somit nur die vier erstgenannten Herren zu Stadtverordneten ans die genannte
Zeit gewählt während zwischen dem Fabrikant Dehne und dem Fabrikant Ernst eine engere
Wahl stattzufinden hat

Zur Vornahme dieser Wahl wird auf
Dienstag den 18 Dezember Vormittags 11 1 Uhr

im Stadtverordneten Saal Termin anberaumt zu welchem die Wähler der I Abtheilung
mit dem Bemerken eingeladen werden daß die Stimmen nur einem der beiden genannten
Herren gegeben werden darf Die Einladung ist im Termin vorzulegen

Halle a S den i Dezember 1877 Der Vorstand
Zernial Wolff Rüffer Walter Zörn

Bekanntmachung
Die städtische Sparkasse wird wegen der Vorarbeiten zur

Zinsenzahlung
vom 20 Dezember er bis zum Jahresschluß

für allen Verkehr geschloffen bleiben weshalb Einzahlungen resp
Rückzahlungen nur bis Mittwoch den 19 Dezember cr stattfinden
können Das Direktorium der st ä dtischen Spa rkasse

Handelskammer zu Halle a S S
In GemäWeit des ß 16 des Gesetzes über die Handelskam

mern vom 21 Februar 1879 und auf Grund der Bekanntmachung
vom 3V v Mts bringe ich hierdurch zur Kenntniß der Wahlbe
rechtigten daß die Wahl von vier Mitgliedern der Handelskammer
an Stelle der vier durch Ausloosuug ausscheidende Herren

MühlenbeMer
Commerzienrath
Banquier MGZZM
Fabrikbesitzer

am Donnerstag den 20 Dezember d Js Vormittags 10 Uhr
im kleinen Saale des Stadtschtthenhanses hier stattfinden wird

Halle a d S den 12 Dezember 1877

Ober Leipzigerstratze

W SWNSII MSMKÄVI iu verschiedenen Farben
TiAiMAK in einer großen Auswahl und von vorzüglicher
Güte n neuen Mustern u NnMssZÄGvZLSN zu billigen nnd soliden Preisen

M ans Mllstedt i Th

m I kickw ii Msl
dwtvt tSS tlKVI ÄlGZ I SItKu Milden UM äA8

AU

Das uuävon SM

IZ5 Ms REempfiehlt zu bevorstehenden Weihnachtseinkäufen sein großes Lager elegant und
dauerhaft gearbeiteter Herren Damen und Kinderstiefeln sowie Ball
schuhe in üe Lvrix Goldsaffian und englischem Leder
AM zu herabgesetzten Preisen MM

Filz Schroten und Gnmmi Schnhe find in allen Größen vorräthig
Bestellungen nach Maaß werden schnell und sauber ausgeführt

MG LLG W He AK
mit Brust und Kopfstück empfehle alles in großer Auswahl und neuesten Mustern

sowie alle anderen Länserzenge habe großes Lager und biete auch Wiederverkäufern günsti
gen Einkauf von Sophadecken und Schabracken Matralzendrells empfiehlt billigst

früher ktaÜSudsr
Leipzigerstratze 80

Berlinische Lebeus Verstcheruugs Gesellschast
Gegründet 1836

Diese alte und wohlbewährte Lebens Versichcrungs Gesellschast schließt Versicherungen
von 1000 bis 60000 unter günstigen und coulanten Bedingungen ab die Prämien sind
billig normirt die Dividende ist im steligen Steigen die Regulirung der Versicherungs Ver
träge geschieht wie bekannt aus s prompteste Künftige Prämienzahlungen werden entsprechend
abgelöst Darlehne auf Policen gewährt

Abgeschlossene Versicherungen bis Ende 1876 35,222
Versicherungs Kapital 150,595,800Anzahl der Sterbefälle 8,195Gezahlte Versicherungs Summe 29,069,700
Die Gesammtsonds der Gesellschaft betragen 23,697,400

Bestand Ende 1876
18,429 Versicherungen mit 85,958,068 4/7 Kapital und 96,731 jährl Rente

mit 3,860,000 jährl Prämien und Zinsen Einnahme F
Im Jahr 1876 wurden 1,672 neue Versicherungen mit 9,933,150 KapM und

14,689 60 jährlicher Rente abgeschlossen
Ausführliche Rechnungsberichte stehen jederzeit zur Verfügung Zur Aufnahme von

Anträgen empfehlen sich die überall eingerichteten Agenturen

Die General Agentur Halle a S

Alter Markt
Nr Bitte m Vmihlllllg Alter Markt

Nr sSämmtliche Möbel in allen Holzarten von geringster bis zur hochfeinsten Ausstattung
werden von jetzt ab nur zu Fabrikpreisen und unter Garantie geliefert

Z B 2 thürige Mahagoni oder nußbaum Kleiderschränke von 13 H an desgl
2thür Wäschschränke 15 H desgl 2thür Bücherschränke 19 desgl 2thür Gal
leriefchränke 10 H desgl 2thür Pfeilerschränke 8 H do Vertikos 16 ch
desgl 3 kästige Kommoden 7 desgl Nähtisch mit Säule 4 /2 desgl Sophatisch
7 desgl Sophastegtisch 9 H desgl Spiegel 1 100 H desgl Schreibfekretair
26 desgl Cylinderbttrean 34 H desgl Waschkommode mit Marmoraufsatz 15
desgl Bettstelle 14 A desgl Sopha von 14 H desgl 6 Stück feine Rohrstühle
10 /z H desgl Büffet mit Marmorplatte 42 A u f w

Küchenschränke 8 Haus Schränke 7 gew Rohrstühle Stück
1 5 Hx g ew Bettstellen von 3 /z an Wiener Nohrstühle s Dtzd 18 A ze

Das Lager ist in jedem Genre stets complett
Für Möbel welche expreß angefertigt werden müssen berechne nur Fabrikpreise

6

Für sparsame Hausfrauen
Aerztlich ganz besonders empfohlen ist der

von und VOM VÄZss SM in Wandsbeck
Bei einer Mischung von 2 bis 3 Theilen Caffee mit 1 Theil Natron Casfee löst

derselbe das Aroma macht den Caffee kräftiger und mindert seine aufregende Wirkung

Partete 100 Gramm 10 Pfg verkaufen die Herren
TAZTMy WÄSSSM M MVr S WRSTWWs LvLTZ A WWM

MSSA HVZRZS
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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